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Neues aus dem Team – Führungswechsel im Regionalverband 

Nach der Gemeinderatswahl 2024 wurden auch die Organe im Regionalverband neu gewählt. 

Als neue Obfrau folgt Cornelia Ecker, Bürgermeisterin der Gemeinde Bürmoos, auf Werner Fritz, Bür-

germeister der Gemeinde Göming.  

 
 

Das gesamte Regionalverbandsteam bedankt sich bei Werner Fritz, Verbandsobmann a.D., für die 

gute und konstruktive Zusammenarbeit der vergangenen Amtszeit. Er wurde Anfang 2021 zum Ver-

bandsobmann gewählt und legte sein Amt mit 08.05.2024 zurück. Zu seinen größten Verdiensten in 

dieser Zeit zählen u.a.: 

• Gründung einer LEADER Region Flachgau Nord 

• Abschluss zweier INTERREG Projekte aus den Bereichen Naturschutz und Abfallwirtschaft 

• Start eines weiteren INTERREG Projektes aus dem Bereich Abfallwirtschaft   

• Umstellung auf den gemischten gelben Sack 

 

Wir freuen uns auf die kommende Funktionsperiode und auf eine weiterhin gute und konstruktive  

Zusammenarbeit!  

Obfrau: Cornelia Ecker, Bürgermeisterin 
Gemeinde Bürmoos

1. Obfraustellvertreterin: Waltraud Brandstetter, 
Bürgermeisterin Gemeinde Nußdorf

2. Obfraustellvertreter: Ing. Georg Djundja, 
Bürgermeister Stadtgemeinde Oberndorf

Rechnungsprüfer: Franz Gangl, Bürgermeister 
Gemeinde St. Georgen

Rechnungsprüfer: Adi Hinterhauser, 
Bürgermeister Gemeinde Dorfbeuern



   

 

Jährliches Treffen der Altstoffsammelhofbetreuer  

Wie jedes Jahr trafen sich auch heuer wieder die Be-

treuer der vier Altstoffsammelhöfe der Region. 

Viele Bürgerinnen und Bürger kommen fast tagtäglich zu 

den Altstoffsammelhöfen ihrer Gemeinden. Dort werden 

sie stets von den dortigen Betreuern gut beraten und un-

terstützt. Diese leisten bemerkenswerte Arbeit, denn es 

gehören außerdem auch handwerkliche Arbeiten, Büro-

arbeit und viele organisatorische Aufgaben u.v.m. zu ih-

rem Tätigkeitsfeld. Da ist fundiertes Wissen gefragt so-

wie der ständige Wille zur Weiterbildung in dem breiten 

Feld der Abfallwirtschaft. 

Einmal im Jahr kommen die Altstoffsammelhofbetreuer aus der Region Flachgau Nord zusammen, um 

sich über Neuerungen zu informieren und Erfahrungen aus der Praxis auszutauschen. Dieses Jahr im 

Mai war es wieder so weit. Mit dem Gefahrgutbeauftragten und dem Regionalverband Flachgau Nord 

wurde es ein informativer Nachmittag im Dienstleistungszentrum Stierlingwald.  

 

-Tage im Flachgau Nord 

Die beliebten Re-Use Tage finden auch heuer wieder in der Region Flachgau Nord statt. N och 
brauchbare Gegenstände müssen nicht weggeworfen werden. Die Caritas nimmt sie an bestimmten 
Tagen gerne an den Altstoffsammelhöfen entgegen und führt sie einer Wiederverwendung zu. Berech-
tigt zur Abgabe sind alle Bürgerinnen und Bürger aus den Mitgliedsgemeinden des Regionalverbands 
Flachgau Nord. Achtung: Bitte kommen Sie nur zu dem Termin ihres gemeindeeigenen Altstoff-
sammelzentrums! 

 

Diese Gegenstände können abgegeben werden: 

• Alles was noch gut erhalten ist und zu schade für den 

Abfall! (Von Kinderspielzeug bis Dekoartikel) 

 

Diese Gegenstände können nicht abgegeben werden:  

• Röhrenbildschirme/–fernseher 

• kaputte Gegenstände 

• hygienisch bedenkliche Geräte z.B. medizinische Produkte 

Tun Sie sich, anderen und unserer Umwelt etwas Gutes! Re-Use, Re-Duce, Re-Cycle!  
 
 
 
 
 

Jeweils zu den Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren! 
 

v.l.n.r. Albert Rehrl, Herbert Weiß, Claudia Augustin, Maike 
Wenger, Birgit Sahinovic, Michael Obertscheider, Gottfried 
Rehrl, Hannes Hochradl, Michael Knoll; Bild: RVFN 

13.07.2024 Dienstleistungszentrum Stierlingwald
31.08.2024 ASZ Lamprechtshausen
28.09.2024 Wertstoffhof Dorfbeuern

Noch ausstehende Termine:

Bild: EAK/Schedl 



   

 

Aktion sauberes Salzburg – gemeinsam für eine saubere Umwelt 

Im Frühjahr, wenn der 

Schnee schmilzt, tauchen 

nicht nur Blumen auf, son-

dern auch eine Menge Müll 

entlang von Wegen und 

Straßen. Die heurige Ak-

tion „Sauberes Salzburg“ 

wurde wie schon in den 

vergangenen Jahren von 

der Salzburger Abfallbe-

seitigung, der Zemka so-

wie dem Land Salzburg unterstützt. Mehrere Schulen machten sich wieder gemeinsam auf 

den Weg, Straßen, Plätze und Wege von unachtsam weggeworfenen Gegenständen zu reini-

gen. Allen Initiativen wurden Abfallsäcke und Arbeitshandschuhe zur Verfügung gestel lt und 

dann ging’s mit großem Engagement los. Allein in Oberndorf haben insgesamt 315 Schüler 

aus 3 Oberndorfer Schulen (Volksschule, Neue Sportmittelschule, Polytechnische Schule) im 

Rahmen des Unterrichtes über einen Zeitraum von fast 2 Monaten insgesamt  53 Säcke Abfall 

gesammelt. Gefunden wurden Plastik- u. Glasflaschen, Schachteln und Kunststoffverpackun-

gen, Saftpackerl, Pyrotechnikreste und noch unzähliges mehr. Es ist erstaunlich, was alles so 

weggeworfen wird! Die Aktion hat sich gelohnt und das Bewu sstsein der Jugendlichen ge-

stärkt. Wir alle wollen eine saubere Umwelt! Als Dankeschön wurden die Schüler in Obern-

dorf von der Stadtgemeinde Oberndorf mit einer guten Jause belohnt.   

 

Kostenlose Radlchecks – eine Erfolgsgeschichte 

Wie jeden Frühling fanden auch heuer wieder die gratis Radlche-

cks in unseren Mitgliedsgemeinden statt. 

Viele Bürgerinnen und Bürger kamen zu den insgesamt sieben Ter-

minen um ihre Räder von der Firma VeloCulTour Austria sommerfit 

machen zu lassen. Insgesamt wurden in den sieben Mitgliedsge-

meinden Oberndorf, Göming, Nußdorf, Dorfbeuern, Lamprechts-

hausen, Bürmoos und St. Georgen ganze 244 Fahrräder auf Vorder-

mann gebracht. „Das Angebot ist für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos – es ist ein Service der Ge-

meinde für die Bevölkerung und wird jedes Jahr beliebter“ zeigt sich Verbandsobfrau Cornelia Ecker 

(Bgmin Gemeinde Bürmoos) begeistert: „Besonders freut uns, dass alle Mitgliedsgemeinden an der, 

vom Regionalverband koordinierten, Aktion teilnehmen – Alle Mitgliedsgemeinden des Regionalver-

bands haben ein gemeinsames Ziel: das Beste für ihre Bevölkerung“. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gemeinden, UnterstützerInnen, der Firma VeloCulTour Austria und 

natürlich allen Bürgerinnen und Bürgern, die diese alljährliche Aktion zu einem wachsenden Erfolg ma-

chen. 

Radlcheck in Göming: Simone Geiger, RVFN 
und Florian Lhotka, VeloCulTour Austria, mit 
begeisterten Radlcheck-Besuchern. 

Schülerinnen und Schüler der Volksschule Oberndorf; Bild: Anneliese Weissenböck 



   

 
 

 

Gelber Sack 

 

Das kommt in den gelben Sack: 

− Verbundkarton (z.B. Milch- und Saftpackerl) 

− PET (z.B. Getränkeflaschen)  

− Weißblech und Alu-dosen 

− PS (Joghurtbecher)  

− Blumentöpfe (Durchmesser < 10 cm), Pflanzenaufzuchtschalen 

− Verpackungsfolien 

− Fleischtassen 

 

TIPPS vom Umweltbüro:  

1: Verpackungen sollten zu Hause so weit getrennt werden wie möglich – z.B. den Deckel vom Jo-

ghurtbecher abziehen. So können unterschiedliche Stoffe einer weiteren Verwertung zugeführt 
werden! 

2: Spraydosen können Sie in der Problemstoffsammlung des Altstoffsammelzentrums Ih-

rer Gemeinde kostenlos abgeben! 

DER GELBE SACK: 

Was kommt hinein und was nicht?  

Genaue Trennanleitung finden Sie auf: www.oesterreich-sammelt.at:  

 

 

Oder kontaktieren Sie das Team des Regionalverband Flachgau Nord (Kontaktdaten auf der Rückseite)

Infobox: S-LINK

In Hinblick auf die landesweite Befragung zum Thema S-LINK Bau werden regionale 
Informationsveranstaltungen geplant. Sobald die Termine feststehen, wird die 
Bevölkerung zeitgerecht informiert.

Bild : ARA 

http://www.oesterreich-sammelt.at/


 
 

 

 

Neue Obfrau im Verein LEADER Flachgau-Nord 

Der amtierende Obmann Bgm. Werner Fritz (Göming) hat Ende der vergangenen Mitgliederver-
sammlung am 21.03.2024 sein Amt niedergelegt und Bgm.in Cornelia Ecker (Bürmoos) hat die Rolle 

der Obfrau von LEADER Flachgau-Nord übernommen. 
„Gemeinsam regionale Projekte vorantreiben und ent-
wickeln kann nur von Vorteil für jede einzelne Ge-
meinde sein. Im Vordergrund steht für mich die Stär-
kung des ländlichen Raumes unter Berücksichtigung 
der Fördermöglichkeiten, sowie der partnerschaftliche 
Austausch unter den Gemeinden. Als Teamplayerin 
freue ich mich besonders auf diese Aufgabe.", sagt die 
neue Obfrau. Obfrau-Stellvertreter ist von nun an 
Vize-Bgm. Hermann Gierlinger (Bergheim), Kassierin 
weiterhin Bgm.in Waltraud Brandstetter (Nußdorf) 
und Schriftführer Bgm. Werner Fritz (Göming). Bgm. 
Alois Mühlbacher (Anthering) ist neu im Vorstand. „Ich 
freue mich sehr über unsere neue Vorsitzende und den 

neu gewählten Vorstand. Wir werden gemeinsam die Region in vielen Bereichen unterstützen und 
zu einer positiven Entwicklung beitragen.“, so Geschäftsführerin Cathrine Maislinger.  

Aktuelle Projekte in der LEADER-Region Flachgau-Nord 

In der vergangenen Sitzung des LEADER-Projektauswahlgremiums wurden wiederum zwei Pro-

jekte positiv bewertet.  

Das erste Projekt, “#RausInDieNatur” der Gemeinde Gö-

ming, zielt darauf ab über die Generationen hinweg Men-

schen von der Couch in die Natur und in Bewegung zu brin-

gen. Mithilfe eines Sportparkurs und in Zusammenarbeit 

mit Bildungseinrichtungen, Physiotherapeut*innen und 

Vertreter*innen von Familien, Senior*innen und dem Sozi-

alausschuss der Gemeinde entstand diese Idee, welche 

über die Gemeindegrenzen hinweg wirken soll. Besonders 

das „Miteinander“ statt „Nebeneinander“ steht im Vorder-

grund. Barrierefreiheit und inklusive Spielgeräte ermögli-

chen „Bewegung ohne Grenzen“.  

Ein weiteres Projekt, das erste grenzüberschreitende LEADER-Projekt im Flachgau-Nord in dieser 

Förderperiode, wurde auf österreichischer Seite ebenfalls positiv bewertet. Das Projekt „Koopera-

tives Stadtmarketing Laufen-Oberndorf“, ein Projekt der Wirtschaftsplattform Laufen-Obern-

dorf, sieht vor, auf beiden Seiten der Grenze die Wirtschaftslandschaft zu stärken. Hierfür sollen 

Maßnahmen zum Aufbau einer regionalen Identität, Verringerung des Leerstandes, Bekämpfung 

des Fachkräftemangels sowie eine Professionalisierung des Regionalmarketings umgesetzt wer-

den. Somit soll die regionale Wirtschaft auf österreichischer und deutscher Seite zukunftsfit ge-

macht werden.   

Bild: Die neue Obfrau mit neu gewähltem 

Vorstand, Quelle: LEADER Flachgau-Nord 

Bild: Inklusives Spielelement, Quelle: 

eibe.com 



 
  

 

 

Eröffnung Sozialmarkt Flachgau-Nord 

Eines der ersten positiv bewerteten LEADER-Projekte 

der neu gegründeten LEADER-Region Flachgau-Nord, 

der Sozialmarkt Flachgau-Nord, wurde nun offiziell er-

öffnet. Vertreter*innen aus Politik, Netzwerkpartner*in-

nen, Unterstützer*innen und Ehrenamtlichen waren bei 

den Feierlichkeiten anwesend. LEADER-Obfrau Bgm.in 

Cornelia Ecker, Brigitta Brown, Obfrau des Sozialen 

Netzwerk Oberndorf, sowie Projektmitarbeitende be-

richteten von der Entstehung der Idee bis zur Umsetzung 

des regionalen Marktes und führten durch die neuen 

Räumlichkeiten. Hauptziele des Sozialmarktes sind zum 

einen die regionale Armutsminderung und zum anderen 

die Verringerung der Lebensmittelverschwendung. AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN SOZIALMARKT 

- Büro: Dienstag/Mittwoch von 13:00 bis 17:00 Uhr, Markt: Dienstag von 18:00 bis 19:00 Uhr, Mehr 

Informationen zum Projekt unter: https://www.sno.or.at/sozialmarkt/ oder https://leader.flachgau-

nord.at/Sozialmarkt_Flachgau-Nord 

Neuigkeiten aus der MINT-Region Flachgau-Nord  

Bei den Eröffnungsfeierlichkeiten der offenen MINT-Werkstatt in Bergheim waren rund 30 Vertre-

ter*innen des Landes Salzburg, der LEADER-Re-

gion Flachgau-Nord, der Gemeinden Anthering, 

Bürmoos, Bergheim und Nußdorf sowie der Arbei-

terkammer Salzburg, der Wirtschaftskammer 

Salzburg und weitere Interessierte vor Ort. Chris-

tian Dackau, Geschäftsführer von Nature Awakes, 

führte durch die Räumlichkeiten, die Workshops 

wie 3D-Druck, Laser-Cutten oder Roboter pro-

grammieren ermöglichen und somit die Scheu vor 

der Technik und neuen Medien abbauen. Für die 

offene MINT-Werkstatt werden Freiwillige als 

MINT-Trainer*innen gesucht. Wer sich für Ma-

thematik, Informatik, Naturwissenschaften und 

Technik interessiert und gut mit Kindern und Jugendlichen umgehen kann, melde sich bitte unter 

region@flachgau-nord.at. Wir freuen uns, wenn MINT von Generation zu Generation weitergege-

ben wird. 

Ein weiteres Projekt der MINT-Region (MINT Contains) in Zusammenarbeit mit akzente Salzburg 

sind offene MINT-Container, die es Jugendlichen und Familien ermöglichen vor Ort MINT kennenzu-

lernen. Mehr zu den MINT-Angeboten in der Region Flachgau-Nord unter: https://leader.flachgau-

nord.at/MINT_Region/Angebote_Links 

Bild: Eröffnung offene MINT-Werkstatt Berg-

heim, Quelle: Emanuel Hasenauer - Regional-

Medien Salzburg 

Bild: Eröffnung Sozialmarkt Flachgau-

Nord, Quelle: LEADER Flachgau-Nord 

https://www.sno.or.at/sozialmarkt/
https://leader.flachgau-nord.at/Sozialmarkt_Flachgau-Nord
https://leader.flachgau-nord.at/Sozialmarkt_Flachgau-Nord
mailto:region@flachgau-nord.at
https://leader.flachgau-nord.at/MINT_Region/Angebote_Links
https://leader.flachgau-nord.at/MINT_Region/Angebote_Links


 
 

 

  

So erreichen Sie uns:

Adresse:
Joseph-Mohr-Straße 4a, 5110 

Oberndorf b. Sbg

Tel: +43 (0) 6272 41217

Mail: office@flachgau-nord.at

Öffnungszeiten:
Mo-Di: 07:30 - 13:30; Mi-Do: 

07:30 - 17:00; Fr: 07:30 - 12:00

Web: www.flachgau-nord.at

Adresse:
Joseph-Mohr-Straße 4a, 5110 

Oberndorf b. Sbg

Tel: +43 (0) 664 189 429 4

region@flachgau-nord.at

mint@flachgau-nord.at

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 07:30 - 17:00; Fr: 08:00-

12:00

Web: leader.flachgau-nord.at

Regionalverband Flachgau-Nord

MINT- und LEADER-Region Flachgau-Nord

Mail:


